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Am 29. April 2017 um 20.00 Uhr findet in der Igu-Halle das 2. Evening Concert der  
Musikgesellschaft Recherswil zusammen mit der Musikgesellschaft Regio Wi-Wa und 
den Bag-Pipers of Wangen a/A statt. Ein OK aus Mitgliedern der 3 Vereine ist seit Mitte 
dieses Jahres an der Arbeit, damit wiederum ein eindrückliches und musikalisch wert-
volles Konzert entstehen kann. Nebst Darbietungen der einzelnen Vereine sind natürlich 
auch Stücke in Arbeit, bei denen die 3 Vereine gemeinsam spielen werden und wo eine 
richtige Tattoo-Atmospähre aufkommen wird. Reservieren Sie sich das Datum und  
beachten Sie die regionale Presse, wo alle weiteren Informationen publiziert werden. 

Wer am 29. April verhindert ist, kann das gleiche Konzert eine Woche früher, am  
22. April 2017 in der Froburg in Wiedlisbach besuchen.

Die drei Musikvereine freuen sich schon jetzt auf Ihren Besuch.

Voranzeige



Recherswil damals und heute…

«Nach 1900 entwickelte sich Recherswil vom Bauern- zum Pendlerdorf. Neben den 
Industrien im Wasseramt boten auch zwei kleinere Uhrenfabriken Arbeitsplätze in  
Recherswil», steht im historischen Lexikon der Schweiz. 

Adel Watch wurde am 11.04.1903 als marke von der Societe cooperative d’Horlogerie 
Recherswil eingetrage, eine kleine Firma zur Herstellung von Uhren und Uhrenteilen. 
Die Marke Godiva folgte dann 1920 und ab 1954 kamen noch die Marken Ertzo und 
Skary dazu.

Unser Bild hier zeigt die eine Uhrenfabrik, d Uhri im Winkel, da wo jetzt der Kindergarten 
ist. Die Firma Roamer beschäftigte hier etwa 30 Arbeiterinnen und Arbeiter. Die andere 
Uhrenfabrik war an der Hauptstrasse. 
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Der Kindergarten existiert seit den frühen 1970er Jahren und seit 2015 ist dieses Gebäude 
auch Bestandteil vom «Igu-Trail» mit der Tafel 14.

Recherswil, im Oktober 2016, Peter Christen

Besitzen auch Sie noch alte Photografien oder Postkarten von Recherswil, so würden 
wir die gerne digitalisieren und so der Nachwelt erhalten und zugänglich machen. Die 
Postkarten oder Papierbilder werden nach dem Digitalisieren wider retourniert.

Quellen: http://www.hls-dhs-dss.ch, familie aktiv und http://www.mikrolisk.de
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Abstimmung zum Schulraum

Nachfolgend versuche ich, die wichtigsten Fragen zu der Urnenabstimmung vom 27. November 
zu beantworten.

Wieso eine Urnen-Abstimmung?
Die Gemeindeordnung von Recherswil sieht vor, dass die Gemeindeversammlung nur Ausgaben 
bis zu 2.5 Millionen beschliessen kann. Ab 2.5 Millionen muss an der Urne über die Ausgaben 
entschieden werden.

Warum brauchen wir mehr Schulraum?
Die Gemeinde wächst und die Schülerzahlen steigen. Zudem führen veränderte Unterrichtsformen 
(z.B. Halbklassenunterricht) und kantonale Vorgaben (integrative Schule, ICT-Unterricht, Früh-
fremdsprachen) zu einem erhöhten Raumbedarf.

Wie entwickeln sich die Schülerzahlen?
Die Schülerzahlen sind in den letzten Jahren stetig gestiegen. Derzeit liegt die Zahl bei 224 
Schülerinnen und Schülern an der Kreisschule Recherswil-Obergerlafingen. Für das Schuljahr 
2019/2020 rechnet die Schule mit 254 Schülerinnen und Schülern. Für das Schuljahr 2017/2018 
und voraussichtlich auch für das Schuljahr 2018/2019 wird es jeweils eine zusätzliche Klasse  
geben. Davon soll je eine Klasse an einem der beiden Schulstandorte geführt werden. 

Was ist mit dem Kindergarten im Winkel?
Dieser könnte saniert und zu einem Doppelkindergarten ausgebaut werden. Das ist aber gleich 
teuer wie der Neubau eines Doppelkindergartens. Deshalb wurde diese Variante verworfen.Als 
Standort des neuen Doppelkindergartens wird das Schulareal bevorzugt. Einerseits weil dann der 
ganze Schulstandort Recherswil auf einem Areal ist und andererseits weil die Liegenschaft im 
Winkel für eine andere Nutzung frei wird.

Braucht es die Aufstockung auf dem Zwischentrakt?
Die Planer haben die Variante geprüft, das Schulhaus so auszubauen, dass eine Aufstockung nicht 
nötig wird. Diese Variante nannten sie «Zitrone ausgepresst». Weil selbst wenn das Dachgeschoss 
und der Keller ausgebaut werden (inkl. Schulzimmer im UG), der heutige Bedarf an Schulraum 
nur knapp gedeckt werden kann. Mittagstisch und Tagesstrukturen haben bei dieser Variante 
aber keinen Platz. Es besteht auch keine Reserve für eine weitere Klasse (Schuljahr 2018/2019).  
Zudem steht das Zimmer neben der Bühne («blaues Zimmer») den Vereinen nicht mehr zur Verfü-
gung und alle Lager im Keller (u.a. das der Theatergruppe) müssten aufgelöst werden, weil diese 
Räume für die Schule benötigt würden.

Ist das alles mit Obergerlafingen abgesprochen?
Ja. Die Untersuchung der Schulgebäude und die Gegenüberstellung von Soll und Ist bei den 
Schulräumen erfolgte gemeinsam. Die beiden Gemeinderäte haben das weitere Vorgehen abge- 
sprochen. Es wurde auch die Variante diskutiert, die ganze Kreisschule Recherswil-Obergerlafingen 
an einem Standort zusammen zu führen. Diese Möglichkeit wurde aber einstimmig verworfen.
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Wie steht es mit den finanziellen Auswirkungen?
Im Investitionsplan 2016–2020 war bereits ein Betrag von 4’500’000 für Sanierung und Schaffung 
von Schulraum vorgesehen. Im neusten Finanzplan 2017–2021 sind die Schulhaussanierung und 
die Schaffung von neuem Schulraum mit CHF 4’850’000 enthalten. Die Finanzkommission hat 
die Auswirkungen der geplanten Investitionen auf die Gemeinderechnungen der kommenden Jahre 
und auf den Steuerfuss geprüft und besprochen. Die vom Gemeinderat vorgeschlagenen Investi-
tionen können bis und mit 2019 ohne Erhöhung des Steuerfusses getätigt werden. Die jährlichen 
betrieblichen Folgekosten für den Neubau Doppelkindergarten, Sanierung Schulhaus und Auf-
stockung Zwischentrakt betragen voraussichtlich CHF 11’900. Die jährlichen Abschreibungen 
betragen rund CHF 166’000. Für die Verzinsung des Fremdkapitals wird mit einem Zinssatz von 
2% gerechnet, d.h. rund CHF 96’000.

Wie lautet die Abstimmungsvorlage?
Der Gemeinderat hat aufgrund der klaren Vorteile entschieden, den Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürgern von Recherswil das Projekt Neubau Doppelkindergarten beim Schulhaus sowie 
Sanierung des Schulhauses und Aufstockung des Zwischentraktes mit einem Investitionsvolumen 
von CHF 4’845’000 (4’640’000 Baukosten und 205’000 Mobiliar und Einrichtungen) zur Ab-
stimmung vorzulegen. Nur mit diesem Projekt ist die Schule den heutigen und auch künftigen 
Anforderungen gewachsen und kann ein weiteres Bevölkerungswachstum auffangen. Die Schul-
leitung und die Lehrpersonen unterstützen dieses Projekt und die Gemeindeversammlung hat am 
22. September mit nur 4 Gegenstimmen Eintreten beschlossen. Gemeinderat, Finanzkommission, 
Schulvorstand und Schulleitung empfehlen den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern die Vorlage 
zur Annahme.

Persönliche Anmerkung
Weil ich hoffte, eine kostengünstigere Lösung zu finden, habe ich immer wieder den Standort im 
Winkel und den Ausbau des Schulhauses in die Untersuchungen eingebracht. Die Machbarkeits-
studie hat nun aber gezeigt, dass diese Varianten für die Gemeinde nicht zukunftsträchtig sind. Für 
solche Feststellungen war die Machbarkeitsstudie gedacht. Ich bin froh, dass wir dieses Vorgehen 
gewählt haben und ich bin heute 100% davon überzeugt, dass die zur Abstimmung vorliegende 
Variante die Beste und einzig Richtige ist für unsere Schule und unser Dorf. 

Einwohnergemeinde Recherswil, Hardy Jäggi, Gemeindepräsident
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Im eigete Dorf i Usang? Ke Problem. Mir hei für aui öppis.
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Dankesschreiben
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5 Jahre SolexGieleIguland, 70 Jahre Solex

Nach langen, intensiven Diskussionen wurde am 11.01.2011, der Club «SolexGieleIgu-
land» von 7 begeisterten Solexgielen gegründet. Der Hintergedanke und der Zweck dieses 
Clubs ist es, die Velosolex zu pflegen und regelmässige kameradschaftliche Ausfahrten zu 
unternehmen.

Unteranderem sind verschiedene Ausfahrten sowie eine zweitägige Ausfahrt Teil des 
Jahresprogrammes. Nebst dem stehen immer wider diverse Rennen auf dem Programm 
sowie der Solex Familientag für klein und gross.
 
Bereits nach dem ersten Jahr konnten wir uns über 13 neue Mitglieder erfreuen. Der 
Club ist stetig am Wachsen und so zählen wir heute 35 Mitglieder.
 
Dieses Jahr feiert das Velosolex seinen 70. Geburtstag. Um dies gebührend zu feiern wurde 
im französischen Yzeure ein grosses Fest organisiert. Gleichzeitig feierten wir dieses Jahr 
5 Jahre SolexGieleIguland. Aus diesem Grund haben wir beschlossen, am vergangenen 
Pfingstwochenende unsere Solex in einen Pferdeanhänger zu packen und mit 13 Mann 
nach Yzeure zu fahren.
 
In Yzeure erwartete uns ein gut organisiertes Festgelände mit einem Camping. Am Samstag 
konnten diverse Rundfahrten zwischen 15km bis 40km gemacht werden. Am Abend 
wurde uns im Festzelt eine feine Paella serviert. Am Sonntag fand das Highlight statt; wir 
machten eine lange Ausfahrt zur Formel 1 Strecke in MagnyCours. Die 15 Solex, welche 
an dieser Ausfahrt teilnahmen, wurden durch Motorräder während der 40km langen 
Strecke begleitet. Um diesen Moment festzuhalten, wurden auf der StartZiel-Geraden 
Fotos gemacht. Zum Abschluss durften wir eine Stunde auf der 4,4 km langen Formel 1 
Strecke fahren. Dieses Event bereitete und Solexgielen eine riesen Freude und bestimmt 
werden wir noch in Jahren gerne von diesem gelungenen Anlass erzählen.
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Evolution of Life

Wir starteten unser Sommerlager am Montag, 18. Juli 2016. Da uns das Leben wichtig ist, war 
es unser Ziel diese 10 Tage gemeinsam so richtig zu geniessen, die Natur zu spüren und Aben-
teuer zu erleben. Deshalb zogen wir bepackt mit Rucksäcken los ins Ungewisse. Unsere erste 
Nacht verbrachten wir unter freiem Himmel am schönen Aeschisee, was die Lagerstimmung 
bereits von Anfang an in die Höhe trieb. Doch so wunderbar das Sommerlager auch startete, 
unser Glück hielt nicht lange an. Unglaublich aber wahr, ohne unsere Fantasiakids wären wir 
Leiter dieses Sommerlager nicht mehr zurück nachhause gekommen. Grund dafür waren zwei 
Zaubertränke, die sich die Leitenden zusammengebraut hatten. Mit diesen Tränken wollten 
die jungen Leiter ihr Alter in die Höhe schiessen und umgekehrt versuchten die alten Leiter, 
wieder jung zu werden. Da diese beiden Tränke zur gleichen Zeit mit wenig Vorsicht gebraut 
wurden, gab es eine riesige Explosion. Am nächsten Morgen wachten alle Leiter mit grauen 
Haaren und Gelenkschmerzen auf, wir wurden zu Senioren! Einen Tag lang Leiter mit Hör-
geräten (vor allem, wenn mehr als die Hälfte sie nicht eingeschaltet hatten) und einem nicht 
mehr all zu guten Gedächtnis zu betreuen, war nicht gerade einfach, doch hatte auch seine 
amüsanten Seiten. Am nächsten Tag mussten wir mit Schrecken feststellen, dass der Spuck 
noch kein Ende genommen hatte, da wir zu Erwachsenen wurden. Zusammen stellten wir 
die schaurige Theorie auf, dass wir jeden Tag jünger wurden. Wie sollten wir diese angstein-
flössende Gegebenheit stoppen, bevor wir zu Babys wurden?! Trotz diesen ungewöhnlichen 
Umständen, wurde unser Lagermotto voll und ganz ausgelebt, denn wir konnten im wahrsten 
Sinn des Wortes, unser Leben nochmals durchleben. Auch im geschäftigen Alltag eines  
Erwachsenen, durften wir eine traumhafte dreier Hochzeit feiern. Nach einer unheimlichen 
Nachtaktion mit unser Studentenverbindung, entwickelten unsere schlausten Köpfe an der 
Uni ein Gegenmittel für unser Problem. Doch wir mussten uns noch ein bisschen gedulden, da 
das Mittel noch in der Entwicklungsphase war. So wurden wir in unsere Teenie-Zeit zurück 
versetzt und trafen Stars wie Justin Bieber und Adele. Uns begegneten Superhelden und unsere 
Lieblings-Disneyfiguren, bis wir schlussendlich nur noch auf allen Vieren gehen konnten. 
Bevor wir uns fragen mussten, was mit uns nach dem Baby-Alter geschehen würde, war das 
Gegenmittel unsere einzige Chance. Vielen Dank an alle Kinder und Leiter für dieses wunder-
bare und erlebnisreiche Sommerlager! Fotos von unserem Abenteuer durch das Leben gibt es 
unter: www.jublafantasia.ch.

Unser nächstes fantasiatisches und mit Spass vollgepacktes Sommerlager findet vom 10. Juli 
bis am 19. Juli 2017 auf dem Stoos statt. Tragt euch diese Daten schon mal fett in euren Kalender 
ein, denn diese Ereignisvollen Tage wollt ihr nicht verpassen!

Tom Reinhard v/o Maron
JuBla Fantasia Kriegstetten
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Albrecht Druck AG, Obergerlafingen, albrecht-druck.ch, +41 32 674 41 81

 

Einfach mal die Beine hochlegen 
und den Druck weitergeben?  
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Theatergruppe Recherswil

Theatergruppe 

Recherswil

Liebe Theaterfreunde 

Wir möchten es nicht unterlassen und 
Ihnen schon jetzt unsere Aufführungs-
Daten 2017 bekannt geben, damit Sie 
sich frühzeitig ein Datum reservieren 
können.  

Mittwoch   12. April 2017 
Donnerstag  13. April 2017 
Samstag   15. April 2017 
Mittwoch   19. April 2017 
Freitag   21. April 2017 
Samstag    22. April 2017 

 Theatergruppe Recherswil 
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Vereinsanlässe November 2016 bis 30. April 2017 Recherswil
Vereinsanlässe November 2016 bis 30. April 2017
Recherswil
Stand: März 2016

November
5. 6. Herbstmäret Iguhalle
11. - 13. Lottomatch Iguhalle
13 Jubilarenständli
19 Jahreskonzert Iguhalle

Dezember
4 Vaki Turnen
5 Samichlaus Senioren
6 Samichlaus Kinder
14. - 18. Kanninchen & Geflügel Ausstellung Iguhalle

Jan 17
6. - 8. Lottomatch Iguhalle
20. 21. Iguschränzer-Party Iguhalle
20 Generalversammlung
21 Generalversammlung
27 Generalversammlung
27 Generalversammlung
27. - 29. Lottomatch Iguhalle

Feb 17
23 Chesslete 
23 Kindermaskenball
23. - 28. Fasnacht

Mär 17
5 Vaki Turnen
7 Generalversammlung
10 Generalversammlung
17 Generalversammlung
25 Abendunterhaltung

Apr 17
12 Theater Iguhalle
13 Theater Iguhalle
15 Theater Iguhalle
19 Theater Iguhalle
21 Theater Iguhalle
22 Theater Iguhalle
29 Konzert

Vereinsanlässe November 2016 bis 30. April 2017
Recherswil
Stand: März 2016

November
5. 6. Herbstmäret Iguhalle
11. - 13. Lottomatch Iguhalle
13 Jubilarenständli
19 Jahreskonzert Iguhalle

Dezember
4 Vaki Turnen
5 Samichlaus Senioren
6 Samichlaus Kinder
14. - 18. Kanninchen & Geflügel Ausstellung Iguhalle

Jan 17
6. - 8. Lottomatch Iguhalle
20. 21. Iguschränzer-Party Iguhalle
20 Generalversammlung
21 Generalversammlung
27 Generalversammlung
27 Generalversammlung
27. - 29. Lottomatch Iguhalle

Feb 17
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23 Kindermaskenball
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Apr 17
12 Theater Iguhalle
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Kulturkommission
Jodlerklub & Radfahrer
Musikgesellschaft
Musikgesellschaft

Damenturnverein
Kulturkommission
Kulturkommission
KGZV Recherswil

Hornusser &  DTV
Jguschränzer
Jodler
Radfahrerverein
DTV
Turnverein
Musikgesellschaft & KGZV

Spielgruppe
Iguschränzer

Damenturnverein
Vereinskonvent
Musikgesellschaft
Schützen
Turnverein

Theatergruppe
Theatergruppe
Theatergruppe
Theatergruppe
Theatergruppe
Theatergruppe
Musikgesellschaft
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Jungbürgerfeier des Jahrgangs 1998 in Recherswil

Am 11. Juni 2016 fand in unserem Dorf die Jungbürgerfeier statt. RecherswiIer Mädchen 
und Knaben resp. nun ja schon Damen und Herren des Jahrgangs 1998 trafen sich zur  
traditionellen diesjährigen Jungbürgerfeier. Nach Der Begrüssung um l4.15h im Werkhof 
und Worten zu diesem für die l998-iger Recherswiler wichtigen Tag ging es mit einem 
kleinen Umtrunk und Erläuterungen zum weiteren Programmablauf weiter. Wir durften 
uns auf den zweiten Teil der Feier freuen, denn dank der Guten Verbindung unserer Ge-
meinde zu Petrus, spielte auch das Wetter seine, zu diesem Tag wichtige und richtige Rolle.

Ein Höhepunkt der Feier bildete natürlich das Go Kart fahren. Nach einem warm up gings 
ans Eingemachte d. h. zu einer Qualifikationsfahrt und anschliessendem Finallauf. Hier 
lieferten sich Draufgänger wie z.B. Simon, Riccardo, Kilan, Patrick, Luc, einen erbitterten  
Kampf mit Ihren Boliden. Andere wie z. B. Tim, Melanie, Navan, Seline, meine Wenigkeit 
usw. nahmen es ruhiger und genossen die Runden ohne grossen Rennergeiz. Da ich 
als Schlusslicht aus diesem Rennen hervorging, wurde mir der «schnellste Schneck» 
ausgehändigt und damit gleichzeitig wurde ich, zum Schreiben dieses kurzen Berichtes 
verdonnert. Nach dieser, für viele aufreibenden Rundenbolzerei gings zum Essen im 
Kastanienbaum. Der Appetit war entsprechend gross und das Essen gut und stimmte mit 
der sehr guten Stimmung, der nun ja erwachsenen Jungen Recherswiler Bürger überein.

Ich möchte an dieser Stelle der Gemeinde Recherswil und den Organisatoren, die Ihre 
Nerven an diesem Abend für uns strapaziert haben herzlich für die Feier danken. Den 
«neuen Bürgern» von Recherswil wünsche ich auf Ihrem Lebensweg alles gute, auch 
wenn nicht jedes «Rennen» im Leben gewonnen werden kann. Lasst uns in der Gemeinde- 
politik mitmischeln, indem wir abstimmen und am öffentlichen Leben teilhaben.

Matthias Nyffeler



28

HG Recherswil-Kriegstetten

Sehr verehrte Dorfbevölkerung, Liebe Hornusserfreunde

5 Jahre sind seit der Fusion der HG Recherswil-Kriegstetten vergangen. Eine kurze Zeit, 
trotzdem hatten wir einen Grund zum Feiern, denn wir durften unsere neue Vereinsfahne 
einweihen. Eine neue Vereinsfahne? Ist sie noch zeitgemäss? Ja, auch wenn sie in der 
heute hektischen Zeit Manchmal etwas in Vergessenheit gerät, ist sie ein Symbol für 
Zusammengehörigkeit. Sie ist immer da, wenn etwas Besonderes ansteht. Sei es bei Fest-
anlässen, am Empfang von Vereinen oder bei der Totenehrung. 

Darum sind wir Stolz, dass wir am 2. September 2016 unsere neue Fahne, mit einer 
kleinen Feier gebührend einweihen durften. An dieser Stelle ein Herzliches Dankeschön 
unseren Fahnen- Gottis und Göttis, Ruth Spichiger, Christine Lüthi, Walter Affolter und 
Hans-Peter Schneider.

Sportlich konnten wir die Fahne am 3. und 4. September mit einem Fahnenweihe-Hor-
nussen einweihen. Zusammen mit 40 befreundeten Mannschaften (ca. 800 Hornusser) 
wurde den Zuschauern vom Breiten- bis zum Spitzensport an spannenden Wettkämpfen 
alles geboten. Das zweite Wochenende stand unter dem Motto «Aktive Nachwuchs- 
förderung». Ein wichtiger Grundsatz in unserem Leitbild. Mit der Durchführung der 
Nachwuchsfeste, konnten wir uns an 450 Nachwuchshornusser erfreuen. 

Hornussen! Eine Randsportart. Traditionell und Urschweizerisch. Ohne Unterstützung 
von Sponsoren und Gönnern sind solche Anlässe nicht mehr durchführbar.

Herzlichen Dank ihnen allen. Wir hoffen in der Sportlichen Zukunft, das eine oder andere 
Trinkhorn, (Siegerpreis bei Hornusserfesten) an unsere neue Fahne hängen zu können.

Anton Schmid
Präsident der HG Recherswil-Kriegstetten
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Adressverzeichnis der Präsidenten und Kassier 2016

Stand: April 2016					   

Damenturnverein					   
P: Siegenthaler Vreni	 Hauptstr. 138, Recherswil	 032 675 45 94	 hv.sigi@gawnet.ch
K: Haas Elisabeth	 Moosackerweg 4, Recherswil	 032 675 37 63	 elisabeth-haas@bluewin.ch

Gemischter Chor					   
P: Feldmann Johanna	 Lerchenweg 6, Recherswil	 032 675 30 42	 jo.feldmann@gawnet.ch
K: Iff Herbert	 Waldstrasse 10, Recherswil	 032 675 53 01	

Hornussergesellschaft, www.hg-recherswil-kriegstetten.ch
P: Schmid Anton	 Biberiststr. 8a, 4552 Derendingen	 praesident@hgrk.ch
K: Pfister Stefan	 Tannenweg 4, 4552 Derendingen	 kassier@hgrk.ch

Iguschränzer, 	 www.jguschraenzer.ch
P: Jaeggi André	 Grundmattstrasse 23, Recherswil    	 079 379 33 75  	 andre.jaeggi@bluewin.ch 
K: Niggli Susanna 	 Steinhölzlistr. 11, 4563 Gerlafingen  	079 299 87 04 	 susanna.niggli@gawnet.ch

Jodlerklub					   
P: Heiniger Kuno  	 Lerchenweg 3, Recherswil 	 032 675 19 02 	 praesident@jkrecherswil.ch
K: Stöckli Stephan	 Studackerweg 42, 4554 Etziken	 032 614 40 48	 kassier@jkrecherswil.ch

KGZV Recherswil & Umgebung, http://home.datacomm.ch/kgzv.recherswil	
P: Studer Manuela	 Biberiststr. 33, Derendingen	 032 682 19 74	 studer-clown@bluewin.ch
K: Ryser Christoph	 Ruchackerweg 5, Recherswil	 032 675 58 19	

Kultusverein					   
P: Havelka Christa  	Kriegstettenstr. 8, 4564 Obergerlafingen  	032 675 38 04  	 christa.havelka@bluewin.ch
K: Jäggi Beat	 Widlibachstr. 29, Recherswil	 032 675 46 60	

Musikgesellschaft 	 Postfach 2, Recherswil, 		  www.mgrecherswil.ch
P: Jäggi Jürg	 im Winkel 32, Recherswil	 032 675 01 51	 praesident@mgrecherswil.ch
K: Jäggi Viola	 Blumenweg 13, Recherswil	 032 530 35 75	

Radfahrerverein, 	 www.rv-recherswil.ch
P: Humm Christian	 Buechackerstr. 1a, Recherswil  	 032 530 14 15  	Christian.Humm@ch.issworld.com
K: Wassmer Egon	 Südringstr. 7, Recherswil          	 032 675 11 76   	egon.wassmer@wassmer-gmbh.ch

Schützengesellschaft					   
P: Broder Marcel	 Dahlienweg 22, Subingen 4553	 032 614 33 63	 marcel.broder@bluewin.ch
K: Müller Jennifer	 Bleichenmattstr. 11, 4562 Biberist  	 076 535 84 41	 jenni_mueller86@gmx.ch

Spielgruppe Sunnechringeli					   
P: Anouk Ruch	 Privatweg 9, Recherswil	 032 675 51 14 	 ruch@gmx.ch
K: Raffaela Siegenthaler    Florastrasse 3, Recherswil	 079 416 99 44 	 raffaela.siegenthaler@bluewin.ch

Theatergruppe, 	 www.theatergruppe-recherswil.ch
P: Gasche Beat	 Erlenstr. 38, Recherswil	 032 675 57 10	 abgasche@bluewin.ch
K: Jud Hanspeter	 Vom Staal-Weg 11, 4500 Solothurn	 032 675 49 77	
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Turnverein, 	 www.tv-recherswil.ch
P: Kaufmann Kuno   	 Unt.Neumattstr. 3, 4553 Subingen  	 032 535 09 48  	 kuno.kaufmann@gawnet.ch
K: Affolter Christian	 Bühnestr. 1, 4629 Fulenbach	 079 330 36 71	

Verschönerungsverein					   
P: Roth René	 Hofstattstrasse, Recherswil	 032 675 63 77	
K: Siegenthaler Heinz	 Hauptstrasse 138, Recherswil	 032 675 45 94	

Bäuerinnen- und Landfrauenverein Wasseramt					      
P: Sabine Havelka  	 Kriegstettenstr. 8, 4564 Obergerlafingen  	 032 675 33 34   sabine.havelka@bluewin.ch 
Murer Silvia	 Nordringstr. 1, Recherswil		  d.s.murer@bluewin.ch
Born Melanie	 Waldstr. 33, Recherswil	 032 534 65 59	

Solexclub					   
P: Ivan Schläfli      	 Leimweg 3, 4564 Obergerlafingen  	078 708 98 91	 ivan718@bluewin.ch
K: William Di-Domenicantonio  Hauptstr. 43, Recherswil  	 076 559 23 65	 w.di@bluewin.ch

Kulturkommission					   
Luginbühl Yvonne	 Westringstr. 20, Recherswil	 078 626 12 20	 yvonne.luginbuehl@fairass.ch

Vereinskonvent					   
Wassmer Egon       	 Südringstr. 7, Recherswil       	079 40 77 832  	 egon.wassmer@wassmer-gmbh.ch
Luginbühl Yvonne	 Westringstr. 20, Recherswil  	 078 626 12 20   	yvonne.luginbuehl@fairass.ch
Büchel Alexandra	 Tannenweg 5, Recherswil     	 032 675 63 84    	buechel@gawnet.ch
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Anlässlich unseres 40jährigen Jubiläums fand vom 25. – 28. August 2016 die Jubiläumsreise 
der Jguschränzer Guggemusig Recherswil statt. Gestartet wurde am 25. August beim Werk-
hof in Recherswil. Eine gemeinsame Grillade eröffnete unser Abenteuer mit dem Endziel 
Porec, Kroatien. 

Den ersten Zwischenstop hatten wir in Padua, einer kleinen Stadt Italiens, wo wir durch 
das OK ein Frühstück erhielten. Nebst Brot, Käse und Fleisch, konnten wir auch mit einem 
Gläschen Sekt auf die gemeinsame Zeit anstossen. 

Nächstes Etappenziel war San Daniele, ein kleines Dorf in der Provinz Udine, Venetien. Mit 
der Simultanübersetzung vom Organisator Livu, durften wir in die Produktion eines echten 
italienischen Prosciutto «reinschnuppern». Selbstverständlich durfte die Degustation anlässlich 
unseres Mittagessens im Nachbarsdorf nicht fehlen. 

Am späteren Nachmittag kamen wir an unserem Ziel an und wir bezogen unsere Hotelzimmer. 
Viele genossen nach der langen Reise die Abkühlung am Stand und dem angenehm kühlen 
Meer. 

Am Samstag stand ein Ausflug an. Mit einem Holzboot gings über das Meer auf eine Insel 
zum Shoppen oder Baden. Nach dem Mittagessen auf dem Boot ging es dann weiter in eine 
Badebucht. Bei einigen unserer Mitglieder wurden unbekannte Talente entdeckt und nach 
kurzem wurden erste Noten für die Kopfsprünge vom Boot vergeben. Leider ging es schon 
bald aber wieder zurück in Richtung Hafen von Porec.

Das Highlight der Reise stand an. Die Jguschränzer Guggemusig Recherswil spielt im Meer 
vor Porec ein Ständli. Die Anwesenden Badegäste hat’s sehr gefreut und auch die Hotelange-
stellten kamen interessiert an den Strand um zu schauen was denn los ist. Für uns war es ein 
sehr schönes und einzigartiges Erlebnis. 

Am Abend dann ging’s nach Slowenien zur Weindegustation. Die Familie Tomazic, welcher 
das Weingut gehört, hatte grosse Freude an unserem Besuch und verköstigte uns mit warmem 
Schinken, Käse, Brot und selbstverständlich mit dem eigenen Wein. Dass der Wein gut war 
machte sich bei unseren Einkäufen sichtbar. An dieser Stelle auch der Familie Tomazic ein 
herzliches Dankeschön für die Verköstigung. 

Eine Guggenmusig am Strand 	    � Bericht S. Wälti, Schreiberling
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Am Sonntagmorgen ging unsere Reise dann weiter in Richtung Südtirol. Die Nacht verbrachten 
wir vor dem Brenner in einem Hotel in Sterzing. Aufgrund des schlechten Wetters verzichteten 
wir auf ein Ständli in der Stadt und liessen den Abend gemütlich bei einem feinen Nachtessen 
ausklingen. 

Am Montagmorgen ging es dann in Richtung Recherswil. Nach einem Zwischenstopp nach 
der Grenze und einem kurzen Ständli in Meiningen kamen wir müde aber zufrieden in  
Recherswil an.

Die vielen gemeinsamen Erlebnisse haben den Zusammenhalt in unserem Verein nochmals 
gestärkt und wir hatten eine sehr schöne Zeit. 

Die Jugschränzer Guggemusig bedankt sich herzlich beim OK der Jubiläumsreise und allen, 
die zu diesem schönen Wochenende etwas beigetragen haben.
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In Recherswil ist es eine alte und schöne Tradition, 
dass der Samichlaus am 6. Dezember zu den Kin-
dern unseres Dorfes kommt. Er freut sich, wenn er 
auch in diesem Jahr Ihre Familie besuchen darf.

Die Anmeldung kann auch Online vorgenommen 
werden!

Wir bitten Sie die Anmeldung im Internet auf 
www.recherswil.ch auszufüllen. Sie erhalten innert 
48 Stunden nach Anmeldung eine Bestätigung, 
dass ihre Anmeldung registriert werden konnte.

Anmeldeschluss ist der 28. November 2016. Spätere Anmeldungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die elektronische Anmeldung erleichtert dem Samichlaus seine 
Arbeit sehr, darum möchten wir Sie bitten, diese, falls möglich, online auszufüllen.

Sollten Sie über keinen Internetzugang verfügen, können Sie wie bisher den Anmeldetalon 
ausfüllen und an Alexandra Schöll, Südringstrasse 26, 4565 Recherswil senden.

Der Samichlaus wird am 6. Dezember von 17.00 Uhr bis etwa 20.00 Uhr unterwegs 
sein. Sollte er bis 20.00 Uhr noch nicht bei Ihnen eingetroffen sein, rufen Sie uns doch 
bitte an: Natel 077/410 99 62

Bitte legen Sie die Geschenke für Ihre Kinder vor die Haustüre.

Liebe Seniorinnen und Senioren
Sie werden für den Samichlaus-Besuch vom 5. Dezember 2016 eine Einladung  
erhalten. Wir bitten Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 28. November an die  
Gemeindeverwaltung zu retournieren.

Dr Samichlaus, chunt…
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